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Vorwort

Hat ein Jahrbuch im Zeitalter der digitalen Medien noch seine

Berechtigung? Besteht noch ein Interesse für die Welt von
gestern? Warum zurückblicken, wenn es im Jetzt brennt und
die Zukunft so ungewiss ist? Diese Fragen sind berechtigt und

spiegeln das heutige Konsum- und Leseverhalten wider. Aktuelle

Kurzinformationen, leicht verdaulich zubereitet, sind täglich
in gedruckter Form und digital für die breite Schicht erreichbar.

Damit wird wohl ein Mindestmass an Weltverständnis

weitergegeben und bestenfalls ein Interesse für Hintergrundinformationen

geweckt. Das Zurückliegende, der Nährboden für unsere

Zeit, aber bliebe weitgehend verborgen, wenn nicht Jahr für Jahr

Autoren mit Forschungsarbeiten, mit historischem Interesse

und Gespür für Gewichtiges, Wegbereitendes unterwegs wären.

Jahrbücher sammeln Vergangenes, beleuchten Vergangenes aus

heutiger Perspektive, stellen Vergangenes in einen übergreifenden

Kontext oder geben Vergangenem erst eine Bedeutung.

Jahrbücher sind folglich ein wertvolles Zeugnis für eine
Landschaft und deren Lebensgeschichte.

So sind auch für dieses Toggenburger Jahrbuch wieder

Autorinnen und Autoren unterwegs gewesen und haben einen

reichen Schatz an Historischem, Naturwissenschaftlichem und

Künstlerischem aufgespürt und verarbeitet. Mit einer
breitgefächerten Auswahl an Beiträgen, welche von Oberuzwil, vorbei

an Glatt und Thür, bis nach Wildhaus reichen, präsentiert sich

das Jahrbuch 2019 als spannendes Gedächtnis für die nächsten

Generationen.

Ich bin glücklich über die Neugier und das zeitkritische
Schaffen der Autorinnen und Autoren. Dass dies hauptsächlich
auf freiwilliger Basis geschieht, macht die Realisation eines

Jahrbuches erst möglich. Lassen Sie sich ein und gehen Sie mit uns

auf die Zeitreise.

Irène Häne-Ebneter
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